
Plötzlich alles anders

 von: Orchideenblüte 
 präsentiert von testedich.de 
 Orginal des Buches finden Sie unter: 
https://www.testedich.de/fanfiktions/animes-mangas-comics-zeichentrick/naruto/quiz37/1435857874/ploetzlich-alles-anders

Kapitel 1.1

Charakterinformationen:
Name: Natsumi Hiyaro
Alter: 14 Jahre
Aussehen: Schwarze Haare bis zur Hüfte, Purpurrote Augen, 
Kleidung: Schwarze Jacke darunter ein lila Top und eine Schwarze Leggins
Story: Wie jeden Abend wartest du zuhause das dass deine Eltern mit deinem kleinen Bruder nach Hause kommen. doch Heute ist alles anders, denn als es an der Tür klopft wunderst du dich erst weil deine Mutter hat doch einen Schlüssel für das Haus aber dennoch gehst du und öffnest die Tür aber mit dem der da stand hast du nicht gerechnet, denn die Polizei stand vor deiner Tür und als du sie fragst was passiert ist antworten sie nur folgendes: " deine Eltern sind mit deinem kleinen Bruder bei einem Autounfall ums Leben gekommen" total geschockt und mit tränen im Gesicht fielst du den Polizisten in die Arme und fragtest wie das passieren konnte doch die Polizei weiß auch nicht wie das passieren konnte aber sie sagten noch das du dich später mal bei der Polizei melden sollst wegen dem Erbe ( die Eltern waren Multimillionäre ).
1. Woche Zeitsprung: 
Als du nach der Schule zuhause bist gehst du deine Hausaufgaben machen und gehst danach in den Garten du blickst in den Ultramarinblauen Himmel, als du am Himmel eine Sternschnuppe fliegen siehst du wünschst dir das irgendjemand deine Familie wieder sein kann als du noch etwa 2 Minuten in den Himmel geschaut hast gehst du auch schon in dein Zimmer und liest noch einen Manga bis du endgültig in den Tiefschlaf fällst, als du wach wirst ist es noch Dunkel und du siehst auf die Uhr und merkst das es erst 23:53 Uhr ist aber du hast so ein komisches Gefühl das du jetzt nach draußen gehen musst also gehst du raus auf die Nachbarswiese und wunderst dich den du siehst 1 Frau und 9 Männer alle im schwarzen Mantel mit roten Wolken, du denkst zuerst das es Cosplayer sind, aber dann gehst du zu ihnen hin und der Orangehaarige fragt dich wo sie seien, zuerst warst du ja misstrauisch also gehst du zuerst zu " Deidara " und drehst seine Hand um, als du bemerkst das da die Münder sind glaubst du ihnen und beantwortest seine Frage als du ihnen das erklärt hast das sie nicht in ihrer Welt sondern in einer Welt ohne Naruto und co., als du ihnen das erklärt hattest haben sie sich gegenseitig vorgestellt und Pain der sich als Anführer herausgestellt hat, hat gefragt ob du irgendwas zum Schlafen hättest, du sagst ja und brachtest sie herein als du im Haus warst sagtest du dass du Natsumi Hiyaro heißt, und nun die Mitglieder in die Zimmer aufteilest " also Pain & Konan ihr konnte im Zimmer meiner Eltern schlafen, Hidan & Kakuzu im Gästezimmer, Kisame & Itachi können im Zimmer meines Bruders schlafen, Deidara & Sasori im Atelier, Tobi im Kinderzimmer und Zetsu im Gewächshaus dort gibt es eine ausklappbare Couch " Pain fragte: " ist es den OK wenn wir hier für ein paar Tage bleiben könnten? " du antwortest " ja natürlich, meine Eltern sind mit meinem Bruder verreißt " Pain nickte und sagte noch " Danke, Natsumi " und verschwand dann in seinem Zimmer.
Am nächsten Morgen:
Als du am Morgen aufwachst denkst du dir " das war sicher nur ein Traum, Akatsuki gibt es nicht in Wirklichkeit " doch als du aus deinem Zimmer kamst waren die Akatsukis im Wohnzimmer und haben etwas besprochen als du sie da gesehen hast warst du dir sicher das Akatsuki Real ist, als du auf sie zugingst bemerkte dich Pain und fragte dich ob es irgendwelche Regeln gibt du antwortest: " Ja, 1. es wird niemand getötet, gefressen, mit Ton beballert, zu einer Puppe gemacht oder geopfert "
"2. ich muss am Montag wieder zur Schule also wird nichts kaputt gemacht und Tobi wenn du spielen willst dann geh in das Spielezimmer und nerve die anderen nicht, verstanden? ", " alle einverstanden? " alle nickten außer Hidan der sich schonwieder beschwerte und meinte, dass er etwas opfern muss, darauf antwortest du: " Ey, Junge du kannst alle Tiere außer Hunde & Katzen opfern kleiner Tipp hinten im Wald gibt es sehr viele Rehe und Hirsche "als er das hörte ging er sofort zum Wald doch eher du ihn noch aufhalten kannst ist er schon weg, 
5 Minuten später: als du den übrigen Mitglieder sagst das sie unmöglich im Akatsuki Mantel bleiben können und Pain darauf fragte: " was könnten wir den anziehen um nicht aufzufallen?. " du antwortest: " ja Konan kann etwas von meiner Mutter haben Pain, Deidara, Sasori, Tobi, Kakuzu, Kisame, Itachi, Zetsu und Hidan wenn er wieder da ist, ihr könnt was von meinem Vater oder für Tobi von meinem Bruder. " Pain fragte: " ist es den in Ordnung wenn wir die Sachen einfach nehmen? " du antwortest: " Ja ist es meine Eltern sind doch mit meinem Bruder auf reise ( ich sag lieber nicht das sie gestorben sind ). " Pain fragte: " ist alles in Ordnung, du guckst so traurig? " du antwortest nur noch schnell: " nein, nein alles OK ich schwör ", " naja wenn es so ist " misstrauisch geht Pain in sein Zimmer, und mittlerweile ist auch Hidan wieder da und ist voller Blut, als du ihn fragst wie viele Tiere er getötet habe antwortete er: " ich glaube 4 Rehe und 13 Hirsche " du hast nicht mehr antwortest und gehst nur noch in dein Zimmer, als du da warst sahst du Tobi wie er mit deinen Mangas spielte und einige las, als du Tobi fragtest woher er diese Bücher hat sagte er: " hab sie in deinem Schrank gefunden " als er weiterblätterte bemerkte das auf einer Seite alle Akatsukis waren, sofort rannte Tobi raus und erzählte es allen du aber bliebst nur stumm in deinem Zimmer und gingst dann auch langsam mal schlafen.
Am nächsten Morgen: als du etwas schüchtern aus deinem Zimmer kommst fragt dich Pain: " weißt du was Tobi uns gestern gesagt hat? ", du schaust nur auf den Boden und murmelst etwas vor dir hin, was Pain nicht versteht als er dich fragt ob du es wiederholen kannst, schreist du ohne zu wissen was tu tust Pain an an und sagst das Tobi etwas auf Papier gemalt hat natürlich glaubte es dir Pain nur schwer, du schubst ihn aus deinem Zimmer und verschließt die Tür von innen. 
ca. 8 Minuten später plötzlich hörst du ein knacken an deiner Tür bis sie plötzlich aufgeht, Kisame hat die Tür aufgerammt und Pain fragt dich nun was wirklich los ist, du fragst ihn: " was meinst du? ", Er: " du weißt genau was ich meine, das mit Tobi und deiner Familie. " Du antwortest darauf: " ich sag es dir, aber nur wenn alle Akatsukis raus gehen " Pain befahl den Akatsukis, das Zimmer zu verlassen was sie taten, kurz darauf fragt dich Pain: jetzt sag schon!, was ist los?" plötzlich fängst du an zu heulen und fällst Pain um die Schultern, und sagst etwas laut: " Meine Eltern und mein kleiner Bruder sind bei einem Autounfall gestorben ", Pain war etwas geschockt als er dies hörte, er nahm dich in den Arm und ließ Konan kommen.
Als Konan dann in dein Zimmer kam war sie ein bisschen geschockt weil sie Natsumi weinend in Pains Armen sah, sofort stellte sie Pain zur Frage,: " was hast du getan Pain, warum weint sie? "," weil ihre Eltern und ihr Bruder bei einem Autounfall gestorben sind" " warum hat sie es nicht gleich gesagt? " fragte Konan, " weiß ich nicht, hab nicht gefragt, wollen wir sie erstmal ausruhen lassen? " fragte Pain " wäre besser " sagte Konan, die beiden gingen aus dem Zimmer und wurden von allen gefragt was mit ihr los ist, sie sagten nichts und gingen einfach weiter.
Nächster Tag: du hast dich mittlerweile wieder beruhigt und gehst zum Frühstuck, du gehst also total happy zum frühstuck doch bevor du dich zu den Akatsukis setzt klärst du sie auf was alles passiert, also: hey Leute es tut mir leid dass ich gestern so komisch aber meine Eltern und mein Bruder sind gestorben und ich wollte fragen ob jemand freiwillig mitkommt zur Polizei " seltsamerweise melden sich fast alle, darauf sagtest du: " alles klar dann esst erstmal auf dann machen wir uns fertig, soweit alles klar?" Itachi fragte: " warum gehen wir dahin ", "weil weil weil Baum eine scherz ich muss dahin keine Ahnung warum wahrscheinlich wegen so einem erben von meinen Eltern " damit wäre ja die Sache geklärt, also aßen alle auf und zogen sich normale Sachen an die meisten sahen etwas anders aus als vorher, aber immerhin heute war Cosplay tag und alle Menschen sahen wie Anime Figuren aus was seine Vorteile hat, naja nicht wirklich denn sie wurden alle 5 Minuten gefragt ob sie Fotos mit den Leuten dort machen lassen würden, aber immerhin niemand erkannte sie und so zog sich das halt bis zum Revier weiter.
im Revier: als die Polizisten die Akatsukis sahen sagten sie: " tut uns leid aber deine Freunde müssen draußen bleiben, sie sehen wie eine Gefahr aus " aber deine Antwort war nur: " natürlich sie werden draußen warten. " 
also gingst du nun alleine hinein und du würdest sofort von zwei Polizisten mitgenommen da sie den Auftrag hatten dich zu suche, keine Ahnung warum aber sie nahmen dich mit in ein Zimmer und sagten das sie das Erbe deiner Eltern bereits hätten und sie sich wunderten weshalb sie so viel Geld auf dem Konto hatten es waren über 600. Milliarden Euro die jetzt dir gehörten, einfach so. naja sie gaben dir das Geld und gingst total geschockt raus. 
nächster morgen: 
als du gestern Abend nach Hause kahmst haben dich alle sofort gefragt was dort passiert ist als du ihnen sagtest das sie hier bald nicht mehr wohnen würde starten sie dich erst alle seltsam an bis du ihnen sagtest das der Erbe ihrer Eltern bei einer Summe von über 600. Milliarden Euro lag, alle waren froh gleichzeitig aber auch ein bisschen erschrocken da dies so schnell ging.
naja ein paar Jahre später: mittlerweile bist du das reichste Kind der Welt und lebst glücklich mit Akatsuki in einem Haus in der Nähe Englands...

Fortsetzung Folgt...
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Plötzlich alles anders teil 2  
  
Fortsetzung zum ersten Teil ( bitte zuerst lesen sonst verstehst du den Rest nicht )  
  
Es sind nun schon etwa 6 Jahre her seit deine Eltern gestorben, in der Zwischenzeit hat Pain ein Jutsu gefunden womit die Akatsukis wieder nach Konoha kommen, klar der Abschied war schwer aber es ging, nun wohnst du alleine in dem Haus und bist auf der Suche nach einem Beruf ( ich weiß dass du Multimillionär bist und? ) um dir die Zeit zu vertreiben,  
doch du siehst eine Anzeige in der steht das Scottland Yard Hilfe oder Unterstützung braucht um einen Fall zu lösen, natürlich stand die Telefonnummer darunter falls sich freiwillige melden sofort rufst du an und bietest deine Hilfe an, nicht mal 30 Minuten dauerte es bis du einen Rückruf bekommst in dem dir erzählt wird das du um 16:45 am Big Ben sein sollst, also machst du dich fertig .  
 dadurch dass du nur ca. 15 Minuten gebraucht hast gehst du trotzdem schon mal vor weil wie sagt man immer lieber Früher als später.  
als du dann endlich da bist ist der Ort voll mit Touristen, du weißt natürlich gar nicht warum da so viele Menschen stehen bis Polizeipräsident Randall dich hinter die Sicherheitsseile zieht und dich nach deinem Namen fragt, " ich heiße Natsumi, Natsumi Hiyaro ", " Okay, ich heiße Arthur, Arthur Randall, nett dich kennenzulernen, also ich erkläre dir jetzt erstmal was du zu tun ha... " mitten im Wort wurde Randall jedoch unterbrochen von einem von außen aussehenden Kleinkind " ich bin Ciel Phantomhive und das ist mein Butler Sebastian "  
Randall regt sich etwas auf weil er es hasst unterbrochen zu werden, Randall fragt: " was verschafft euch zu diesem Ort " doch Ciel beachtet Randall gar nicht und fragt dich: "he ich kenn dich gar nicht, wie heißt du? ", " wer ich?, ich bin Natsumi, Natsumi Hiyaro " " okay hast du dir das gemerkt Sebastian? " fragte Ciel seinen Butler, der nur schweigend nickte. Ciel fragt dich: "hey haben lust oder Zeit mit mir zu Abend zu essen?", " Also ich habe heute noch nichts vor, also gerne. " Antwortest du.  
  
ca. 17:30 Uhr in der Landvilla von Ciel;  
Als du dann so gegen 17:30 Uhr angekommen warst, wurdest du von einem außen her aussehenden Jungen der Fragte: " Wer bist du und was machst du auf dem Grund von dem Earl. ", " Die Frage könnte ich dir auch stellen, aber ich will nicht so sein, ich bin Natsumi, Nastumi Hiyaro ich wurde vom Earl zum Essen eingeladen ", "Hmmmm, das glaube ich dir irgendwie nicht, aber egal ich heiße Finnian, aber jeder nennt mich Finni" In dem Moment indem Finni aufgehört hat zu reden hörst du einen Schuss der in deine Richtung kam auf einmal steht die Zeit still, doch du bewegst dich allerdings normal naja egal du siehst jedenfalls die Kugel die auf dich zu geflogen kommt, mit Leichtigkeit fängst du die Kugel auf, plötzlich ist die Zeit wieder normal.  
Du dachtest dir: "ach das war bestimmt nur ein Traum" doch dann Bemerkst du dass du die Kugel in der linken Hand hältst, auf einmal steht Sebastian am Eingang und möchte dich hereinbitten, kurz darauf befindest du dich im Speisesaal vom Earl.  
Nach dem Essen bittet dich der Earl in sein Zimmer;  
der Earl fragt dich: " also wo wohnst du und was bist du, ich habe gesehen was da draußen vorgegangen ist und Sebastian meinte: das sei nicht normal ", " ich habe zwar keine Ahnung was du von mir willst aber egal ich wohne in London in der Nähe von einem Wald und komme ursprünglich aus Japan, und falls du fragst also ich fühle mich eigentlich menschlich " Antwortest du zurück. der Earl staunt nur aber egal jedenfalls in dem Moment kommt Sebastian in den Raum weil er dich gesucht hat, also greift er dein Handgelenk und zieht dich in irgendeinen Raum, doch plötzlich steht wieder die Zeit still, deine Augen verfärben sich in ein Tiefes Rot und alles in dem Raum wird schwarz, Sebastian dachte sich nur: " wusste ich es doch, sie ist ein Dämon ", doch du sagst nur schwer unter Schmerzen: Hilfe... ", plötzlich wurde es dir schwarz vor Augen und du fielst in Ohnmacht...  
  
ca. 2 Stunden nachdem du in Ohnmacht gefallen bist wachst du völlig erschrocken und verwundert auf, als du Sebastian neben deinem Bett stehen siehst, fragtest du was passiert ist. er darauf nur: " du hast dich nicht unter Kontrolle" und gleich danach ging er wieder. darauf fragst du dich selbst: " was zur Hölle, der Saft hat ihm anscheinend nicht gut getan" (naja egal ääähhmm wo waren wir noch einmal achja) natürlich ranntest du ihm hinterher irgendwie hast du ihn dann erreicht und packst ihn am Handgelenk, drehst ihn zu dir um und schreist ihm ins Gesicht: " WAS HAST DU DA GESAGT, KLÄRT MICH DOCH MAL AUF IHR REDET DIE GANZE ZEIT HINTER MEINEM RÜCKEN ÜBER MICH WEIßT DU WIE DAS IST, SEBASTIAN " er antwortete nur ruhig zurück: " Tut mir leid, Nein, ich weiß nicht wie es ist, " er drehte sich wieder um und ging wieder weg.  
In dem Moment drehst du dich in Richtung Wald und flüsterst: " wieso Welt, wieso tust du mir sowas an, was habe ich falsch gemacht? " auf einmal spürst du eine Hand auf deiner Schulter die sagte: " Du selber hast nichts falsch gemacht es ist das in dir, es ist auch in mir " du drehst dich um umsiehst Sebastian " wie meinst du das? " fragst du Sebastian " Das mag jetzt seltsam klingen aber Natsumi wir sind Dämonen " du erschrickst und sagst: " nee du, du hast zu viele Filme gesehen warte mal wie alt bist genau? ", " ich bin 703 Jahre alt " Sebastian nahm seinen Handschuh ab und zeigte dir das Zeichen den bekannten Hexenstern " siehst du, du hast so etwas auch " plötzlich ranntest du in Richtung Wald und du hörtest Sebastian noch in einer tiefen finsteren Stimme sagen: " du kannst sie nicht schreien und um Hilfe betteln hören " nun ranntest du so schnell du kanntest zurück nach Hause.  
Zuhause angekommen fragst du dich was Sebastian damit meinte " du kannst sie nicht schreien hören " " ich verstehe die Welt nicht mehr naja vielleicht hilft ja ein bisschen Zeitung lesen ich suche mir mal einen Job zur Ablenkung vielleicht finde ich ja etwas".  
gerade sagst du es findest du eine Anzeige für eine Art Kinder Pizzeria naja mal anrufen vielleicht habe ich ja glück, ( gesagt getan) und zu deiner Verwunderung hast du den Job relativ schnell bekommen "naja also ist mein erster Arbeitstag morgen um 00:00-6:00 kann ja lange werden, aber vielleicht komm ich dann ein bisschen runter von den letzten Ereignissen naja erst der plötzliche Tod meiner Eltern und meines Brud... äähhn ne was mir gerade so einfällt die Leiche von meinem Bruder wurde nie gefunden, was damit wohl passiert ist, mhh keine Ahnung naja ich muss dann mal los äähh wo war das noch mal ach ja nachdem ich dem Typ meine Adresse gesagt habe hat er gesagt das ich von mir aus nach rechts gehen soll bis zur Kreuzung dann links dann sollte ich die Pizzeria eigentlich schon sehen.  
also bist du nun endlich da, und natürlich wirst du sofort von deinem Chef gerufen der dich dann in der Pizzeria etwas herumführt zuerst zeigt er dir deinen Raum, also den Secruity Raum wo er dir alles zeigt, dir erklärt wie alles funktioniert und immer so weiter, "als nächstes " sagte dir dein Chef: " möchte ich dir die Hauptattraktion Dieser Pizzeria zeigen, die Animatronics" also geht ihr zum Hauptraum wo dir der Chef sagt: " so Naomie, oder? ", "Natsumi, Chef " " achso Entschuldigung, nun ja also Natsumi das sind ..." er wollte es dir gerade sagen bis die Roboter anfingen zu laufen und versuchten dich Anzugreifen, doch da passierte es wieder, ein Schwindelanfall.  
als du nun ca. 2 Stunden im Koma lagst findest du dich im Krankenhaus wieder neben deinem Bett standen drei Personen der Arzt, dein Chef und ein unbekannter den du noch nie gesehen hattest. als du fragtest wer das sei sagte der Arzt:" er hat gesagt er heißt Yuka und meinte das du ihn kennst, naja aber dadurch das du ja jetzt wieder wach bist kannst du ja gehen dann könnt ihr euch ein wenig unterhalten" gesagt, getan du gingst also mit dem komischen Jungen in den Park und redet über Dinge wie zum Beispiel:  
woher sollte sie ihn kennen und so... also fingst du schon an zu reden, und du redest und redest bis dich Yuka anhielt und dir sagt das du seine Hand nehmen sollst du dachtest nur verwundert: "warum?" aber nun ja du nahmst also seine Hand und auf einmal wurde alles um dich schwarz du spürst ein kleines ziehen wie als ob man von einem Staubsauger angesaugt wird, auf einmal findest du dich vor einem großen Anwesen wieder...  
  
Fortsetzung folgt...  

